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Bayreuth zählt jetzt über 30000 Einwohner, hat schöne
Kirchen, sehr breite Straßen, das alte und neue Schloß,
das Regieruugsgebäude, das hübsche Opernhaus, das Richard
Wagnertheater, die Lehrerbildungsanstalt, die Kreisirreu- und
die Gefangenenanstalt und das Arbeitshaus, die Irrenanstalt
Herzoghöhe u. a. Ju der Stadtkirche und in der katholischen
Kirche, der früheren Schloßkirche, sind Markgrafen beigesetzt.
In der Nähe von Bayreuth siud die Prachtvolleu Schlösser
Eremitage und Fantaisie.

Auf der hohen Warte erhebt sich der Siegestnrm,
von dem aus mau eine weite Aussicht ins Fichtelgebirg, zum
Jura und bis zur Beste Coburg genießt. Bei Bayreuth
befand sich früher ein großer See, von dem der Stadtteil
St. Georgen, auch der Brandenbnrger'genannt, den Namen
„St. Georgen am See" führt. Der See wurde trocken

gelegt.
7.

Her Hrankenwalö.
Die wellenförmige Berglandschaft im Norden Ober

frankens ist der Frankenwald. Viele Höhen dieses
Gebirges sind kahl, während sich am Abhänge bis zum Tal
der schönste Baumwuchs entfaltet. Überhaupt ist der Franken-
wald durch seinen Waldreichtnm bekannt.

Die Flüsse des Frankenwaldes wenden sich nach
Südwesten.

Die Rod ach entsteht aus mehreren Qnellflüßchen des
Franken- uud Thüringerwaldes, von denen die wilde Rodach
der bedeutendste ist.

Krön ach uud Haßlach fließen bei Kronach zu¬
sammen und münden unterhalb dieser Stadt in die Rodach;


